
    

 

Die Chamsa  
Die Chamsa ist ein Schutzsymbol, das sowohl im Judentum, 

Christentum wie auch im Islam bekannt ist. Deswegen nennt 

man die Chamsa auch interreligiöses Symbol. Ein Symbol steht 

immer für etwas: Die Chamsa zeigt eine schützende Hand mit   

fünf Fingern. Chamsa bedeutet auf Arabisch fünf, chamesch auf 

Hebräisch. Die Chamsa schützt mit einem blauen Auge vor dem 

bösen Blick wie zum Beispiel Neid. Der Ursprung dieses 

Glaubens kommt eigentlich aus keiner der drei Religionen.  

 

 

 

Jede Chamsa kann anders aussehen. Wichtig ist, 

dass die Form der Hand immer gleichbleibt. 

Manchmal sieht man bei der Chamsa, wie hier, die 

einzelnen Finger. 

 

 

 

 

 

Übungen:  

1. Zeichne in den Kästchen die Form der Chamsa. Als Beispiel siehst du hier zwei Chamsa Formen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



    

 

2. Welche Symbole erkennst du auf der Chamsa? Zeichne ein Symbol pro Kästchen nach! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Übrigens!  

Hier steht auf Hebräisch „Chai“ geschrieben und wird von rechts nach links gelesen. 

Die Buchstaben „Chai“ stehen für G‘tt. Man vermutet, dass diese Bezeichnung von 

sephardischen Jüdinnen und Juden kam. Sephardische Jüdinnen und Juden haben 

ihre Wurzeln in Spanien und Portugal, lebten aber auch in Nordafrika.  

 

 

3. Welche Symbole würdest du auf deine Chamsa zeichnen? Sammle Vorschläge. 

 


